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«fTefim^ w/. ein Gott (Himmelshüter).

iffchugf n. Himmelsveste (eig. -rücken).

^Xcfi^^im Himmel wohnend; m. ein Gott.

•TTf^fi'C ^^^' ^^" Gott.

^'^^ u. iTT^f^^ (f- t) Stern-.

1. •rr^ w. Schlange, Schlangendämon

(myth.), ein best. Wind im menschlichen

Körper, Elefant, männl. N. /'. ^"pft

Schlangen- o. Elefantenweibchen.

2. «TTT -4<^i- Schlangen- o. Elefanteti-.

*if'prcfi«giRT /• Schlangen mädchen.*

•TTT^'RTT ^'^' Schlangenprinz.

•TTT^n! m. Elefantenzahn, Elfenbein;

Ädj. elfenbeinern.

ifT'l^«! u. «iHHl^ m. Schlangenfürst,

Mannsn.

•TTI'T'RTcR ni. Anführer der Schlangen.

•fT^trfTf 77?. Schlangenfürst.

«TTTTTc^T /• d'6 Schlangenmutter (Surasd).

•TTT^^T /• Schlangensiegel.*

•niT^^^'^^^t^s^'^'S^^^^" 5
gewandt, gerieben;

m. Städter.

•T7TT«R (/• ^fWr) städtisch, m. Städter,

Stadthaupt, Polizeimeister; /'. Frauenn.

•TTTT^T f' Gewandtheit, Geschicklichkeit.

•fTTTT^ '^' Schlangenkönig.

•ITTTl^ "'• dass.^ P^lefantenfürst, d. h.

stattlicher Elefant.

^^XJ^il^ 771. = •HJ|4^T^ .

•TT^f^cl) städtisch, höflich, fein. 77«. = »^-

TT^ 777.

•nTfröfi^ftf/". Städtische Art, Höflichkeit.

•TTT^T^ m. die (mythische) Schlangetiwelt.

•TT'T^^ u. ^TT^^T /'• Elefantenkuh.
©\

•TTT^^ elefantenreich.

•fTT^T^^ nach dem Elefanten genannt;

•Tl*|g<^ »i. Schlangensee.

•TTT'R«^ 77. die Freude der Schlangen

(T. eines Drama's).

•nf'nt. von Schlangen umringt.

^%^ 777. = ^T'TTTW.

«TRTf^ u. o^j m. Nr eines Grammatikers,

1- «TTZ *^*' ^^^' Volksname
; /. '|^ die Sprache

der N.

2. «TTZ das Caus. von »f^ (g.y

•fTZ^ m. Schauspieler; n. u. f. iITfZ«RT

best. Gattungen des Drama's.

•TTZörI"^ dramatisch; /."^Schauspielerin.

«f-j-jf^rf^ zu spielen, darzustellen.

«nftfT ^*- °«fi ^- mimische Darstellung.

•rr^ n. Tanz, Mimik, Darstellung.

»TT<ft|^< ^- d'^ Lehre vom Tanz o. der

Schauspielkunst.

•TT^^<^ /• Bühne.

^T^WT^ f' Tanzsal.

•fX^T^T^ m. Tanzlehrer; «^ /7. das Amt

eines Tanzlehrers.

«nf% /• Ader, Gefäfs am Leibe.

"TTf^^ («^/- — *») dass.

^^ f. (Nom. alt o^\^) Röhre, Spalte,

Ader, Gefäfs am Leibe, Puls; Pfeife,

Flöte.

•fT^«hl /• Luft- 0. Speiseröhre.

•Tlf^rfW^ nicht sehr fest.

•Tlf^f^T "i^l^t sehr lang (Zeit).

•rrfcT^^ dass,, n adv.

iTTfflTX^ nicht allzufern ; «— , t?., Ahl. u.

Log. adv.

«fffTTTTT nicht allzuweit entfernt.

^Tfir^T^f^ u. oTf%ff dms.

•TTfTI'TfT'^Z nicht allzusehr hervortretend.

•nfTflTTr'T^ nicht allzu froh.

«ntrif^fW nicht sehr getrennte, verschieden

von (Abi.).

•TlfffTT^^ Adv. nicht zu sehr.

•flft'^'R nicht sehr schön.

•rrf^^W nicht ganz wohl.

•TT^^ , •rr^% (°f^) Hilfe suchen ; bitten,

flehen um (Gen. o. *Dat.)
,
jemd. um

(2 Acc). p.p. •rrf^rf hilfsbedürftig,

bedrängt; s. auch bes. *^5tJ Act. jemd.

(Acc.) bitten.

«HT^ n. Zuflucht, Hilfe; m. Beschützer,

Gebieter, Gatte.

fR^rTT f' Abstr. z. folg.

•fT^«r*t[^i /.o^<ft einen Schützer o. Gatten

habend.


